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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0825/2010  Datum: 18.11.2010

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62/Pau 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

17.12.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

06.12.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

x einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Arbeitskreis 
"Straßenbenennungen" 

 

17.11.2010 

TOP 3 nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Amtliche Benennung des Fahrweges, der von der B42 bis zur Festung 

Ehrenbreitstein verläuft 
 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt, den im beigefügten Kartenauszug schraffiert dargestellten 
öffentlichen Fahrweg 
 

„Felsenweg“ 
 

zu benennen. 
 
Begründung:  
Wenn man den Schlosshof der Festung Ehrenbreistein durch das Felsentor verlässt, kommt 
man über den nun zur amtlichen Benennung anstehenden (und zz. noch „sog.“) Felsenweg 
hinunter zur B42. Obwohl bislang noch nicht amtlich benannt, wird dieser öffentliche 
Fahrweg in mehreren Internetpublikationen stets als „Felsenweg“ bezeichnet, und er ist auch 
mit dieser Bezeichnung in der Öffentlichkeit bekannt.  
 
Die vorgeschlagene amtliche Benennung würde zudem eine offizielle und eindeutige 
Orientierung insbesondere in Notfällen sicherstellen. 
 
Der Name „Felsenweg“ kommt wohl daher, dass es in früheren Jahren einen sog. Reitweg 
über Neudorf, einen sog. Fuhrwerksweg über Arenberg (vorbei an der heutigen General-
Allen-Straße) und zur Unterscheidung dazu diesen steilen, durch die Felsen führenden Weg 
zur Festung Ehrenbreitstein gab. 
 
Anlage: Kartenauszug 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


